Alpabahn
Für MpC-Classic/Digital
  Technische Beschreibung-Anleitung   Reg. 16

Drehimpulsgeber zur Regelung der Fahrgeschwindigkeit

Kurzbeschreibung, Einrichten, Anwendung.
Zum Einbau in GBS-/Pultoberflächen, in Handgehäusen, zentral/dezentral. 

Für den Standardbetrieb genügen 3 Tastereingänge an 0526 od. Block 1405 / H-Block 0416 und +5V/GND.

Zur stabilen Pulsausgabe mit Ausgabespeicher wurde ein PIC dreh4F  verwendet, der, mit noch wenigen Bauteilen zusammen, ein universelles Steuerelement für  MpC-Programmversionen V3.6 - 3.9 zur Verfügung stellt.

Montage

-Den Einbauort bestimmen und eine Bohrung d=7mm einbringen, durch die kleinen Platinenmasse von 39x45mm findet  
  er überall ein Plätzchen, selbst in kleinen Handgehäusen.
-Den Drehimpulsgeber entweder auf der Platinenrückseite (auf Leiterbahnseite) einlöten. 

-Oder dezentral (siehe Skizze 1 weiter unten) mit Litzen die Verbindungen ACB/DE auf der Platine zu den Pins am 
 Impulsgeber herstellen und die Platine mit den 3.5mm Bohrungen A1-A4 an geeigneter Stelle befestigen.
Hinweis:
Den Impulsgeber auf eine Lochrasterplatine Löten und da die Kabel verlöten nicht direkt an den freien Pins,  Gefahr des Abbrechens!

Zur Konfiguration DIP- Schalter oder Drahtbrücken setzen.
· Schalter A = TZL

off = schnell 9.9Tk/s
¦ ein = Pulsausgabe langsam 8.6Tk/s

   
( wenn MpC-Programmumlaufzahl unter 30)

· Schalter B = TK

off = ab V 3.6
   
¦ ein ab V 3.5 - abwärts. MST.
· 





V3.5-+ MST wird nicht mehr unterstützt.
· Schalter C = R+

Schalter “C“ ein, wenn der Drucktaster am Drehimpulsgeber für Vor- / 





Rückwärtsfahrt gewählt wird. 
· 


Litze rückwärts-Led Pin10 an Steckkarte 0420pos / 9324 kontaktieren und Schalter 



“F“ öffnen.

· Schalter D = R-

Schalter “D“ ein wenn Druckstaster für Vor- / Rückwärtsfahrt gewählt





wird. 
· 


Litze rückwärts-Led Pin10 an Steckkarte 0428neg / 8804/9214 





kontaktieren und Schalter “F“ öffnen.

· Schalter E = V/R   
Ein; wenn Drucktaster für vor-/rückwärtsfahrt gewählt wird, “F“ öffnen.

Pin 2 + 4 Taster vorwärts  / rückwärts an Tastereingänge. (Siehe Anschluss)

· Schalter F = g/f   
Ein; wenn Drucktaster für grob /- feinfahrstufen gewählt wird,  “E“ öffnen.

Im XS Formular den Drucktaster als Schalter Typ1 definieren.





falls gewünscht, Led zur aktuellen Stellungsanzeige vorsehen.

Standartkonfiguration bei Auslieferung
g/f
= F
on
Optional:





V/R
= E
off.

Optional:





R - 
= C   
off.

Optional:





R+
= D
off.

Optional:





B 
= TK 
off.

Standard:





A  
= TZL
off.

[image: image1][image: image3.jpg]P.Siberer Alpabon
05430Reg









     Skizze 1











[image: image4.bmp]
Anschluss

Am Rand der Platine ist ein verpolungsgeschützter 10-poliger Wannenstecker “X1“ angeordnet, in den dazu passenden Pfostenverbinder wird ein 10-pol. Flachband eingepresst. Bis 2m Länge, darüber nicht ausgetestet, probieren.
Dringlich Flachband-Entlastungsbügel mit montieren. (beiliegend)

Darauf  achten!

An Pin 1 liegt  +5V = rote Litze am Flachbandkabel (gegenüber Markierpfeil)

Die übrigen Leiter folgen zwangsläufig richtig, wenn Flachbandkabel angewendet wird.

an Pin 6 liegt GND,  Pin 7 u. 8 bleiben frei.
Für den Standartbetrieb pin 1, 3, 5, 6, 9. Kontaktieren.




pin 10 = LED - rückw.  
optional ab Vers. 3.6> Steckk. 0428neg / 0420pos.





pin 9   = Dr  15/240
an Tastersteckkarte 0526 o. Block/H-Block









pin 6   = GND

an NT1 




pin 5   = Takt A

an Steckkarte 0526 o. Block/Hbl.-Eingänge




pin 4   = Taster Vorwä.
an Tastereingänge, optional ab Vers.3.6




pin 3   = Takt B

an Steckkarte 0526 o. Block/Hbl.-Eingänge
  X1



pin 2   = Taster Rückw.
an Tastereingänge, optional ab Vers.3.6

     


pin 1   = +5V 
           
an NT1

Ermitteln der Funktionsanschlüsse Version 3.6- 3.9  

NT1 einschalten, Prüfprogrammzweig TA, TB, HD-S, BD-S  für Taster aufrufen je nachdem welche Tasteranschlüsse gewählt wurden. 

Durch drehen am Drehimpulsgeber rechts-/links herum die Anschlüsse “A“ und “B“ und des Drucktasters “Dr“ für grob/fein, die Anschlussnummern ermitteln. 

Drehregler einrichten ab Version 3.6
Formular PE aufrufen  Pultnummer 1-4 eintragen,  dann mit ESC in den  2. Teil des PE-Formulars wechseln.  Den Cursor auf das Feld “A“ setzen und Impulsgeber im Uhrzeigersinn drehen, die zuvor ermittelte Tasteranschlussnummer wird eingetragen, der Cursor springt zum Feld “B“,  jetzt eine Linksdrehung, die Nummer wird eingetragen.

Der Cursor springt zum Feld  “Dr“,  durch drücken des Drucktasters wird dessen Anschlussnummer eingetragen.

Funktionstest ab Version 3.6

In den Programmzweig CS wechseln, Fahrregler anmelden, dem Fahrregler eine Fahrpultnummer “P1-4“ zuordnen.

Durch drehen am Drehimpulsgeber muss sich nun die Geschwindigkeit am angewählten Fahrregler in kleinen Stufen (0- 240) erhöhen oder verringern.

Durch Drücken des Drucktasters und gleichzeitigem Drehen am Drehgeber erfolgt die grobe 15-
stufige Geschwindigkeitsänderung.

Die dauerhafte “Geschw.-Feinregelung tauschen“  “j“,  erfolgt im Menu OE,  wie im Handbuch V3.6/8 Seite 58/121-122 beschrieben.  






Um eine dauerhafte grob/fein Einstellung zu erhalten, den Drucktaster im XS- Formular als Schalter 

Typ1 definieren und sich mittels einer Led, in einer Aktion die aktuelle Schalterstellung anzeigen 


lassen.
Drehregler einrichten Version 3.5>  (Wird nicht mehr unterstützt)
Schalter B=TK auf  “ein“  setzen.

Programmzweig PE aufrufen, Pultnummer 1 eintragen,  dann den Cursor aufs Feld  “+1“ setzen und Drehimpulsgeber im Uhrzeigersinn drehen die Nummer wird eingetragen und der Cursor springt zum 

Feld  “-1“,  jetzt den Impulsgeber nach linksherum drehen und die Nummer wird eingetragen.

Der Drucktaster “Dr“ kann hier nicht zur grob/fein Einstellung angewendet werden,  es bietet sich aber entweder  Vor-/Rückwärts, GH, NH,  Fahrstufe-0, Zuglicht oder eine andere sinnvolle Verwendung an.

Funktionstest  Version 3.5

In den Programmzweig CS wechseln, Fahrregler dem Fahrpult P1 zuordnen durch Tastatureingabe “P1“
Durch drehen am Drehimpulsgeber wird sich die Geschwindigkeit am angewählten Fahrregler in groben 15 stufen erhöhen, verringern.

Zur 240-stufigen Feineinstellung im externen Fahrpult/Handy, einen der Fahrtrichtungstaster drücken und gleichzeitig Drehen am Impulsgeber.

Die dauerhafte “Geschw.-Feinregelung tauschen“, erfolgt im Menu OE, wie im Handbuch V3.5 Seite 119 beschrieben.  

	Stückliste zum Drehimpulsgeber Dreg 0549 mit Bauanleitung   (Korrektur 30.12.2017)

	Bestückungsreihenfolge:

Mit den Widerständen beginnen, dann die Kondensatoren, dann Halbleiter, danach die restlichen
Bauteile, den PIC dreh4F  zuletzt einsetzen wenn alle Verbindungen richtig und sichergestellt sind.



	pos
	Stk.
	Bauteil
	Ref. Des.
	Anleitung / Hinweise

	1
	1
	Print  0549DReg
	A1 - 4
	für SMD Bestückung

	2
	1
1
	Drehimpulsgeber/Drucktastfunktion
Drehknopf  10x15mm x 6mm
	S2
	auf LTP-Rückseite oder dezentral mit Kabel verbinden, Skizze 1.

	3
	1
	PIC-16F84A   Vers. Dreh4F

	D1
	Betriebsbereit programmiert, ganz zuletzt einsetzen wenn alle Verbin-dungen, speziell der +5V/GND korrekt sind, besser dreimal prüfen.

	4
	1
	Z-DIODE 0,5W 4,7V 5% MINIMELF
	V2
	 

	5
	2
	SI-DIODE 0,150A 100V MINIMELF
	V1  V4
	 

	6
	1
	Transistor BC856B PNP SOT23
	V5
	 

	7
	1
	ELKO YK 220uF 25V 20% 6x11/5,0 
	C4
	liegend einlöten

	8
	1
	Kondensator KC 22pF 1206 5% 50V 
	C1
	 

	9
	1
	Kondensator KC 100nF 1206 5% 50V 
	C3
	 

	10
	1
	Kondensator KC 2,2UF 1206 -20+80 25V
	C2
	 

	11
	1
	Schalter-DIP 6-stellig  DIL
	S1
	oder Drahtbrücken einlöten

	12
	1
	Wannenstiftleiste 10-polig RM 2.54  90° 
	X1
	oder Kabel direkt einlöten.

	s
	1
	Pfostenverbinder 10-pol. Mit Sich.-Bügel
	
	In Beutel

	13
	1
	Widerstand RMC1/8 330R 5% 0,25W 1206
	R4
	 

	14
	1
	Widerstand RMC1/8 3,3K 5% 0,25W 1206
	R1
	 

	15
	1
	Widerstand RC 4,70K 1% 0,25W 1206
	R17
	 

	16
	10
	Widerstand RMC1/8 10K 5% 0,25W 1206
	R2 3/6-8/11-13 / 16 18
	 

	
	
	Befestigungsschrauben je nach Einbaubedingungen selbst besorgen.
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Einbau in GBS, Fahrpulte


.max. 2mm





Schalterbank A-F








  2              1=rot


  3              4


  5              6


  7              8


  9              10





Tip
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